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SIMULATION 1 (3. AUFLAGE 2023)
EMOTIONEN ERKENNEN

 1.

Wir erfahren, dass Manfred häufig Probleme mit seinem Nachbarn hatte und ihn diese 

Situation belastet hat. Es ist also wahrscheinlich, dass er erleichtert ist. Im vorletzten 

Satz wird beschrieben, dass die neuen Nachbarn netter zu sein scheinen. Es ist also 

wahrscheinlich, dass Manfred zuversichtlich ist.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir nur sehr wenig über Manfreds Leben. 

Daher können wir auch nicht beurteilen, ob er mit seinem Leben aktuell zufrieden ist 

und ob er aktuell ausgeglichen ist. Wir wissen auch nicht, ob Manfred aktuell an Dingen 

arbeitet, die für ihn eine Herausforderung darstellen und ob er sie gerne meistern 

würde.

 2.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Michael seinem alten 

Schulkameraden die Beförderung missgönnt und er wäre selbst gern beruflich 

erfolgreicher. Es ist also wahrscheinlich, dass er neidisch ist. Wir erfahren, dass Michael 

der Meinung ist, dass sein Schulkamerad die Beförderung überhaupt verdient hätte. Es 

ist also wahrscheinlich, dass er neidisch auf dessen Erfolg ist und sich ärgert, da er 

selbst von der Firma mehrmals abgelehnt wurde.

Aus dem Text ist nicht zu schließen, dass er traurig ist oder etwas bereut. Da wir nicht 

wissen, ob Michael immer noch Gefühle für die Frau seines Schulkameraden hat, 

können wir nicht sagen, ob er eifersüchtig ist. Denn er selbst ist nun mit seiner 

langjährigen Partnerin verheiratet und aus der Situationsbeschreibung ist zu schließen, 

dass die Schulzeit lange zurück liegt.
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 3.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass seine Tochter für Herbert alles 

bedeutet. Es ist also wahrscheinlich, dass er seine Tochter liebt. Es ist somit auch 

wahrscheinlich, dass er auf den Erfolg seiner Tochter stolz und beeindruckt von ihrer 

Leistung ist. Da Herbert Julia überredet hat die Rolle anzunehmen, ist es 

wahrscheinlich, dass er sich nun über die Entscheidung und den Erfolg seiner Tochter 

freut.

Aus dem Text geht nicht hervor, was die kommenden Pläne des Vaters sind. Es ist somit 

unwahrscheinlich, dass er herausgefordert und motiviert ist.

 4.

Aus dem Text geht hervor, dass sich Hubert im letzten Moment gegen das Investment in 

die kleine Firma entschlossen hat. Da die Aktien der kleinen Firma nun mehr Gewinn 

abwerfen, ist es wahrscheinlich, dass er etwas bereut.

Auch mit der Aktie der großen Firma macht Hubert Gewinn. Es ist also 

unwahrscheinlich, dass seine Erwartungen enttäuscht wurden. Aus dem Text geht nicht 

hervor, dass er sich schuldig fühlt, zuversichtlich oder traurig ist.

 5.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Lisa in einer glücklichen 

Partnerschaft lebt und ihren Freund schätzt. Es ist daher wahrscheinlich, dass sie sich 

darüber freut, dass er sie abholt. Lisa hatte wahrscheinlich nicht mit dem Erscheinen 

von David gerechnet, denn sie hat sich ein Taxi gerufen. Es ist daher wahrscheinlich, 

dass sie überrascht ist.

Da es sich bei Davids Geste der Zuneigung in diesem Fall nur um das Abholen vom 

Flughafen handelt, kann nicht sicher geschlussfolgert werden, dass sie beeindruckt ist. 

Deshalb ist diese Emotion als eher unwahrscheinlich einzuordnen. Aus der 

Situationsbeschreibung erfahren wir nur sehr wenig über Lisas Leben. Daher können 

wir auch nicht beurteilen, ob sie mit ihrem Leben aktuell zufrieden ist und ob sie aktuell 

ausgeglichen ist.



fa ls e

3 / 5

 6.

Wir erfahren, dass Ulrike lange gemeinsam mit Linda gearbeitet hat und sich bewusst 

ist, dass die Beförderung auch Linda zu verdanken ist. Es ist also wahrscheinlich, dass 

sie dankbar ist. Im ersten Satz erfahren wir, dass es ihr privat und im Job gut geht. Es ist 

also wahrscheinlich, dass sie mit ihrem Leben zufrieden ist. Darüber hinaus erfahren 

wir, dass sie ein schwieriges Projekt abgeschlossen hat und dafür in Form einer 

Beförderung belohnt wurde. Es ist also wahrscheinlich, dass sie sich freut.

Wir erfahren nicht, dass sie von der Beförderung überrascht ist. Das Projekt ist nun 

abgeschlossen. Sie hat daran motiviert und herausgefordert gearbeitet. Nur ein Projekt, 

das noch in der Zukunft liegt und nicht abgeschlossen ist, wäre eine Motivation.

 7.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Hubert kaum die Einkäufe nach 

Hause tragen kann und ihm eine fremde Person seine Hilfe anbietet. Es ist 

wahrscheinlich, dass er daher dankbar und erleichtert ist und sich darüber freut.

Hubert ist es gewohnt, dass andere ihn unterstützen. Es ist daher unwahrscheinlich, 

dass er überrascht ist. Da er bereits Hilfe erhalten hat, ist es unwahrscheinlich, dass er 

in diesem Moment Zuversicht empfindet.

 8.

Aus dem Text erfahren wir, dass Ulf trotz der fleißigen Vorbereitung Probleme mit dem 

Fach hat und sich deshalb nicht sicher sein kann, wie seine bevorstehende Prüfung 

verlaufen wird. Deswegen ist es eher wahrscheinlich, dass er erleichtert ist, wenn er 

eine sehr gute Note bekommt. Ulf definiert sich über gute Leistungen. Das geht aus 

dem ersten Satz hervor. Es ist also wahrscheinlich, dass er Stolz empfindet.

Die harte Zeit der Lernphase ist vorüber und er hat sein Ziel, eine gute Note, erreicht. 

Wir wissen nicht, welche weiteren Lernziele Ulf nach seiner Prüfung verfolgen möchte, 

daher ist es unwahrscheinlich, dass er im Moment herausgefordert und motiviert ist. Wir 

erfahren nichts über das Privatleben oder andere Lebensbereiche von Ulf. Wir können 

also nicht beantworten, ob er im Moment mit seinem Leben zufrieden ist. Nach der 

Verkündung der Note ist es unwahrscheinlich, dass er ausgeglichen ist. Ulf sind Noten 

sehr wichtig, daher wird er sich darüber sehr freuen und stolz darauf sein.
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 9.

Wir erfahren, dass Vera von Viola für ihre Zuverlässigkeit geschätzt wird und ihr 

Zuverlässigkeit enorm wichtig ist. Es ist also wahrscheinlich, dass Viola enttäuscht und 

verärgert ist, als ihr die Freundin eröffnet, dass sie sie doch nicht unterstützen wird. Da 

Violas Freundschaften mit der Zuverlässigkeit stehen und fallen, ist es eher 

wahrscheinlich, dass sie traurig ist, weil für sie nun die Freundschaft zu ihrer besten 

Freundin, die ihr sehr wichtig ist, laut Text stark geschädigt sein düfte. Sie glaubt 

trotzdem, dass sie die Hausarbeit erfolgreich abschließen kann. Es ist also 

wahrscheinlich, dass sie herausgefordert und motiviert ist.

Aus der Beschreibung geht nicht hervor, dass Viola etwas bereut, denn Vera wurde ihr 

als Arbeitspartnerin zugeteilt.

 10.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Michael und Frank gute Freunde 

sind. Frank scheint die Situation sehr mitzunehmen und Michael hätte seinem Freund 

gerne geholfen, kann jedoch jetzt nichts mehr tun, um die Situation zu verändern. Es ist 

also wahrscheinlich, dass er Mitleid empfindet und traurig ist.

Frank hat ihm verheimlicht, dass er überfordert ist. Es ist also unwahrscheinlich, dass er 

sich schuldig fühlt oder sich für etwas schämt. Wir wissen auch nicht, ob Michael meint, 

dass er damals aus heutiger Sicht etwas besser hätte machen können und er war 

darüber hinaus über Franks Probleme nicht informiert. Daher können wir auch nicht 

sagen, ob Michael etwas bereut. Eher wahrscheinlich ist, dass er Empathie für seine 

Situation zeigt und mit ihm traurig ist.

 11.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Nina sehr an ihren Kindern hängt. Es 

ist somit wahrscheinlich, dass sie ihre Tochter liebt. Die Worte „unerwarteter Anruf“ 

implizieren, dass sie überrascht reagiert. Die Tochter hat sich eine seriöse Verletzung 

zugezogen und Nina ist sehr um den Zustand ihrer Tochter besorgt, somit ist es eher 

wahrscheinlich, dass sie auch Mitleid empfindet. Das Wort „verunsichert“ ist ein Hinweis 

darauf, dass sie Angst hat. Sie weiß nicht, was sie genau erwartet.

Aus dem Text geht nicht hervor, dass sie etwas bereut.
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 12.

Aus dem Begleittext erfahren wir, dass Sami das Referat wichtig ist und es für ihn 

ungewiss ist, ob die Gruppenarbeit gut benotet werden wird. Es ist also wahrscheinlich, 

dass er Angst hat. Da sich die anderen aus seiner Gruppe nicht wie vereinbart an ihre 

Aufgaben gehalten haben, er sich jedoch sehr viel Mühe gegeben hat, ist es 

wahrscheinlich, dass er verärgert ist.

Da wir aus der Situationsbeschreibung keine Informationen über Samis Leben erhalten, 

kann nicht beurteilt werden, ob er zufrieden mit seinem Leben ist. Er hat gewissenhaft 

gearbeitet, daher ist die Aussage „Er bereut etwas“ bzw. „Er fühlt sich schuldig“ eher 

unwahrscheinlich.

 13.

Aus der Beschreibung erfahren wir, dass Mona ihre Freundin lediglich um ihre besseren 

Studienbedingungen beneidet, daher ist die Aussage „Sie ist neidisch“ eher 

wahrscheinlich und die Aussage „Sie ist eifersüchtig“ eher unwahrscheinlich, da das 

Objekt der Begierde keine Person ist.

Im Text finden wir keinen Hinweis darauf, dass sie Mitleid empfindet, etwas bereut oder 

traurig ist.

 14.

Aus der Situationsbeschreibung erfahren wir, dass Sarah ihr Verhalten rückblickend als 

Auslöser für das Beziehungs-Aus sieht. Sie scheint die Trennung wohl noch nicht 

überwunden zu haben. Es ist also wahrscheinlich, dass sie ihr Verhalten bereut und 

immer noch traurig über die Trennung ist. Als sie die neue Frau sieht, empfindet sie 

Eifersucht.

Da es sich bei der neuen Frau um eine Person handelt, ist die Aussage „Sie ist neidisch“ 

eher unwahrscheinlich. Da wir erfahren, dass ihr die Trennung noch zu schaffen macht, 

ist es unwahrscheinlich, dass Sarah ausgeglichen ist.


